
Teilnahmebedingungen 
 

 

Teilnahmeberechtigt sind nur Diätassistentinnen und Diätassistenten. 
 
Nichtmitglieder senden bitte zusammen mit der Anmeldung eine 
Kopie der staatlichen Anerkennung. 
 

Rücktritt: 
 
Ein schriftlicher Rücktritt von der Anmeldung bis 30 Kalendertage vor 
Beginn der Veranstaltung ist kostenfrei. Bei späterem Rücktritt und bei 
Nichtteilnahme wird die volle Teilnahmegebühr fällig. 
Wird der Teilnehmerplatz durch den Veranstalter (Warteliste) nachbesetzt, 
so entstehen keine weiteren Kosten. 
 
Bei Verhinderung an einzelnen Kursteilen erfolgt keine Rückerstattung der 
Teilnahmegebühr. 
 
Der VDD behält sich vor, bei Nichterreichung der erforderlichen 
Teilnehmerzahl oder anderen wichtigen Gründen, die Veranstaltung 
abzusagen. 
 
 

Bildungsurlaub: 
 
Ein Antrag zur Anerkennung der Veranstaltung nach dem 
Bildungsurlaubsgesetz kann gegebenenfalls gestellt werden. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle. 
 
 
Weitere Informationen: 
 
Verband der Diätassistenten - Deutscher Bundesverband e.V. 
Postfach 10 40 62, 45040 Essen 
Tel.: 0201 94 68 5370 
Fax: 0201 94 68 5380 
Email: vdd@vdd.de 
Internet: www.vdd.de 
 
 
 

 
 
 

Verband der Diätassistenten -  - Deutscher Bundesverband e.V. 

 
 
 
 
 

P R O G R A M M  
 
 

Zertifikatskurs 

„Enterale Ernährungstherapie“ 
 
 

Block 1: 23.01. - 28.01.2012 

Block 2: 19.03. - 24.03.2012 

 
 
 
 
 
 Veranstalter 
 

 Verband der Diätassistenten 
 Deutscher Bundesverband e.V. 
 
 Organisation und Durchführung 
  

  Sigrid Kalde 
  HELIOS Klinikum Krefeld,  
  Medizinische Klinik II,  
  Abteilung Gastroenterologie 
  Lutherplatz 40, 47805 Krefeld 



 
Zielsetzung der Weiterbildung: 
 
Die Betreuung enteral ernährter Patienten stellt ein verantwortungsvolles Tätig-
keitsfeld für Diätassistenten dar, welches besondere Fachkenntnisse erfordert. 
Diese werden innerhalb der zwölftägigen Fortbildung in Theorie und Praxis 
vermittelt. Ziel dieser Qualifizierungsmaßnahme ist es, die Kompetenz und 
Handlungsfähigkeit zu erweitern. Damit wird die Grundlage für den Auf- und 
Ausbau des Tätigkeitsfeldes „Betreuung enteral ernährter Patienten“ geschaffen. 
 
In der BRD sind ca. 120.000 Patienten die laut Stat. Bundesamt eine Neu-Anlage 
einer perkutanen Ernährungssonde bedürfen. Neben der Vermittlung eines 
umfangreichen Wissens bzgl. der Thematik sollen die Teilnehmer in der Praxis 
betroffene Patienten professionell und qualitativ hochwertig betreuen können. Die 
fachliche Kompetenz minimiert bzw. verhindert Komplikationen, steigert die 
Lebensqualität der Patienten und bewirkt eine Kosteneinsparung. Die Kompetenz 
im Bereich der Ernährungstherapie ist zudem budgetrelevant im DRG-System. 
 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

>  Ernährungsphysiologie 

>  Geschichte der enteralen Ernährung 

>  Technik der Ernährungssonden 

>  Diätetik: Bilanzierte Diäten 

>  Technik der Applikationsmöglichkeiten: Bolus-, Schwerkraft-,  
    Pumpenapplikation 

>  Pflegerische Aspekte im Bereich der enteralen Ernährung 

>  Medikamentenapplikation über Ernährungssonden 

>  Komplikationen und mögliche Behebungskonzepte 

>  Enterale Ernährung in der Geriatrie, Gastroenterologie (CED, KDS) und  
    Pädiatrie 

>  Klinische Ernährung in der Onkologie und Strahlentherapie 

>  Methoden zur Erfassung des Ernährungszustandes 

>  Mangelernährung 

>  Leitlinien der enteralen Ernährung (DGEM) 

>  Ethische und juristische Aspekte 

>  Psychosomatische Aspekte bei chronisch Kranken 

>  Umgang mit Schwerstkranken, Sterbenden, Trauerarbeit 

>  Ambulante Betreuung, Entlassungsmodalitäten 

>  Besondere Aspekte im Umgang mit Tracheotektomierten und  
    Laryngektomierten 

>  Struktur und Implementierung eines Ernährungsteams 

>  Fallbeispiele 
 

 

 
Abschluss: 
Die Weiterbildung schließt mit einem schriftlichen Test sowie mit der Erstellung 
eines Flyers ab. 
 
Hospitation 
Zur Vertiefung der theoretischen Inhalte und um die Praxis „vor Ort“ 
kennenzulernen, wird eine Hospitation in einem entsprechenden 
Ernährungszentrum empfohlen. 
 
 
Vergabe des Zertifikats: 
Nach erfolgreich absolviertem Test erhält der/die Teilnehmer/in das Zertifikat. 
Damit kann die Zusatzbezeichnung „DiätassistentIn / Enterale 
Ernährungstherapie / VDD“ geführt werden. 
 
 
Zugangsvoraussetzungen: 
Diätassistentinnen und Diätassistenten mit mind. einjähriger Berufserfahrung 
 
 
Veranstaltungsort: 
HELIOS Klinikum Krefeld,  
Medizinische Klinik II, 
Lutherplatz 40, 47805 Krefeld 
 
Teilnehmerzahl: maximal 18 TeilnehmerInnen 
 
 
Teilnahmegebühr: EUR    900,- für VDD Mitglieder 
   EUR  1150,- für Nichtmitglieder 
 
 
Die Teilnahmegebühr überweisen Sie bitte – nach Erhalt der verbindlichen 
Teilnahmebestätigung - unter dem Kennwort „Enteral 12“ auf das Konto des 
VDD bei der SEB, Düsseldorf  Konto-Nr.: 1 656 955 200, BLZ 300 101 11. 
 
 
Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung an den VDD auf dem beiliegenden Anmeldebogen 
ist erforderlich. 
Die Vergabe der Plätze erfolgt nach Posteingang. 
 
 
Unterbringung/Verpflegung: 
Für Unterbringung und Verpflegung ist selbst zu sorgen. 
 


